
Serie V
Freitag, den 1. Oktober 1915,

abends 8 Uhr

Arirdne nuf Hoxes

Schauspiel in drei Aufzügen von Paul Ernst.

Leiter der Aufführung: Otto Stoeckel.
Künstlerischer Beirat: Knut Ström.

Personen:
Dionysos ..............Peter Esser
Theseus..............Ingo Krauß
Ariadne ..............Marie Andor
Ein Priester aus Naxos.......Oscar Fuchs
Ein Greis aus Naxos.........Emil Lind
Ein athenischer Jüngling.....Albert Fischel

Kassenöffnung 7 Uhr Einlaß 7'/, Uhr Beginn der Vorstellung8 Uhr bode 10 Uhr

Samstag, den 2. Oktober 1915, abends 8 Uhr

Die lustigen Weiber von Ephesos.
Schwank von Plautus nach griechischer Vorlage, verdeutscht von Gustav Eskuche. Musik von Hans Ebert.

Vorher:

Die Spürhunde.
Märchenspielvon Sophokles, verdeutscht und ergänzt von Eskuche. (Neuentdeckt1912.) Musik von Hans Ebert.

Sonntag, den 3. Oktober 1915, nachmittags 3 Uhr
zu ermäßigten Preisen:

Der Raub der Sabinerinnen
Abends 8 UhrHanneles Himmelfahrt.

Traumdichtung in zwei Teilen von Gerhart Hauptmann

Serienvorstellungen iu ermäßigten Preisen.
Es beginnt: Serie V Freitag, den 1. Oktober 1915.

Preise der Plätze (für 24 Vorstellungen im Jahr):
Parkett und B. Rang 50.80 Mark — II. Rang 23.20 Mark

(einschließlich städtischer Billettsteuer und Garderobegebühr)
Der Betrag wird in 3 Raten erhoben. — Die Abonnements sind unpersönlich.

Neueinzeichnungen werden in der Rendantur (Eingang Kasernenstraße)
voi mittags von 11 bis 1 Uhr und nachmittags von 6 bis 8 Uhr entgegen genommen

Druck der Düsseldorier Zeitung Aktien -Gesellschaft.
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